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VORWORT

Jedes Jahrhundert hinterlässt seine Spuren. Um unsere Spuren zu verfol-
gen, werden unsere Nachfahren keine dicken Geschichtsbücher wälzen 
müssen. Sie werden vermutlich nur eine App oder ein Lernprogramm 
nutzen, deren Funktion wir heute noch gar nicht erahnen können. Aber 
sie werden genau wissen, welche Entscheidungen wir getroffen oder 
unterlassen haben und wie das zustande gekommen ist, was wir ih-
nen hinterlassen haben. Und sie werden richtig sauer auf uns sein. Und 
zwar mit Recht.

Deutschland ist ein großartiges Land. Seit mehr als 70 Jahren 
herrscht Frieden, die meisten Menschen genießen einen stabilen Wohl-
stand in Freiheit und sozialer Sicherheit. Grund genug also, glücklich 
zu sein.

Wer schimpfen, kritisieren oder einfach nur meckern will, tut das, 
so laut er will. Wer aussteigen will, darf auch das – es gibt jede Menge 
Freiheiten, die durch die Verfassung garantiert sind. Das Ansehen unse-
res Landes in der Welt ist hoch, die deutsche Einheit ist vollzogen, viele 
Landschaften blühen nachweislich auch im Osten unseres Landes.

Und dennoch nimmt Bundestagspräsident Wolfgang Schäuble eine 
»düstere Stimmung« in der Bevölkerung wahr. Und er hat recht, wenn 
er feststellt, dass viele Menschen Angst davor haben, dass es ihren Kin-
dern und Enkeln schlechter gehen werde als uns. »Gerade weil wir so 
viel Glück hatten«, stellt er fest, »müssen wir doch alles tun, das Er-
reichte an unsere Nachfahren weiterzugeben.« Aber tun wir das?

Zweifel sind angebracht. Einige befreundete europäische Staaten 
sind auf Distanz zu uns gegangen. Sie können die Überheblichkeit deut-
scher Politik nicht mehr ertragen. Ständige Belehrungen, Kritik und Er-
mahnungen, die moralische Überhöhung getroffener Entscheidungen 
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wider alle Vernunft, schon in der Gegenwart muten wir unseren Ver-
bündeten eine Menge zu.

»Wer nichts im Boden hat, muss was in der Birne haben!«, plädierte 
der bekannte Innenpolitiker Wolfgang Bosbach in unzähligen Reden 
nachdrücklich für eine exzellente Bildung. Nur so könne ein rohstoffar-
mes Land wie die Bundesrepublik gegen die zunehmende wirtschaftli-
che Konkurrenz aus aller Welt bestehen. Deshalb müssen unsere Kinder 
die beste Schulbildung und zukunftsweisende berufliche Ausbildung 
und Studienmöglichkeiten haben. Sonst werden wir einen Absturz un-
seres Wohlstands erleben. Wie sieht denn die Wirklichkeit aus?

»Kathedralen unserer Gesellschaft« sollen unsere Schulen, Kin-
dertagesstätten und andere Bildungseinrichtungen sein. In Wahrheit 
herrscht dort an vielen Orten Angst. Ein Brandbrief des Lehrerkollegi-
ums oder der Elternschaft jagt den nächsten und bleibt in der schwer-
fälligen Bürokratie der Schulverwaltung ungehört, wird in Kultusmi-
nisterien gar ignoriert. Baulicher Verfall und der Verlust elementarer 
Regeln des Zusammenlebens finden sich nahezu überall. Mobbing, 
Menschenverachtung, Kriminalität und Gewalt – viele Schulen sind 
ein unsicherer, ja gefährlicher Bereich geworden.

Die vielfach bewunderte öffentliche Verwaltung in Deutschland 
war immer ein wichtiger Standortfaktor für unseren Wohlstand. Aber 
auch dieser Pfeiler gesellschaftlicher Stabilität, Rechtsstaatlichkeit und 
öffentlicher Ordnung im Staat droht zu kollabieren. Die jahrzehnte-
lange Vernachlässigung der Substanz macht sich dramatisch bemerk-
bar, voller Hektik versucht die Politik, in kürzester Zeit zu reparieren, 
wovor sie jahrzehntelang fahrlässig die Augen verschlossen hat.

Die Bundesländer stehen sich in erbitterter Konkurrenz um die 
besten Bewerberinnen und Bewerber gegenüber, Pläne werden ge-
schmiedet, Ziele formuliert. Und wie durch Zauberhand herbeige-
schafft, stehen plötzlich erhebliche finanzielle Mittel bereit, um die 
Folgen der Versäumnisse in der Vergangenheit einigermaßen abzumil-
dern. Und trotz aller Bemühungen wartet ein gigantischer Berg an 
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Vorschriften, Institutionen, Hemmnissen und juristischen Fallstricken 
darauf, überwunden zu werden. Während die Infrastruktur zusehends 
verfällt, gibt es immer wieder jemanden, der Bedenken hat und genau 
weiß, warum etwas nicht geht. Wir sind ein Land von Bedenkenträ-
gern geworden.

Digitalisierung und Vernetzung von Informationen sind der Schlüs-
sel zum künftigen Wohlstand. Aber werden unsere Nachfahren nicht 
in Wahrheit auf eine digitale Wüste in einem Land treffen, das längst 
den Anschluss verloren hat? Für einige Menschen mag das nicht wei-
ter schlimm sein. Manche wollen wieder auf den Bäumen leben, da 
braucht es weder Strom noch Digitalisierung.

Aber sehr wahrscheinlich wollen die meisten Menschen im nächs-
ten Jahrhundert doch lieber den Anschluss zum zivilisierten Teil ih-
rer Gattung halten. Zumal man spätestens im Alter, wenn die ersten 
Gebrechen auftreten, das warme Bett eines funktionierenden Kran-
kenhauses bevorzugt, mit medizinischem Fachpersonal und bestmög-
licher Betreuung. Und natürlich mit Beitragszahlern, die das alles 
finanzieren.

Unser Sozialstaat ist gut ausgebaut. Ein reiches Land wie Deutsch-
land kann sich viel leisten. Das tun wir auch. Aber unendlich sind die 
Möglichkeiten nicht. Sehr wahrscheinlich werden unsere Enkelkinder 
und ihre Nachfahren einmal richtig wütend darüber sein, wie verant-
wortungslos und leichtfertig unser Land seinen Reichtum in guten 
Zeiten verprasst hat.

Unsere Demokratie findet immer weniger Anhänger. Sie wird, 
wenn nicht offen bekämpft, mehr oder weniger freundlich ignoriert. 
Ihre Repräsentanten sind entschwebt in die parlamentarische Par-
allelwelt der Ausschüsse, Arbeitskreise, Gipfelgespräche oder Koa-
litionsrunden. Politikwissenschaftler Yascha Mounk lehrt politische 
Theorie und vergleichende Politikwissenschaft an der Harvard Uni-
versity und hält den Zustand der Demokratie in den USA und Europa 
für sehr besorgniserregend. Besonders die Krise der liberalen Demo-
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kratie treibt ihn um. Darüber hat er auch ein Buch geschrieben, das 
den Titel trägt Der Zerfall der Demokratie. Der Respekt vor Minder-
heiten, der Schutz unserer Freiheitsrechte, das liberale Element des 
demokratischen Rechtsstaates gerät in Gefahr, stellt er fest. Politiker 
bezeichnet er als »Teil einer Elite, die vom Großteil der Menschen re-
lativ abgeschottet lebt«. Gleichzeitig beklagt er den Ausschluss von 
gesellschaftlich relevanten Entscheidungen aus dem »demokratischen 
Politikgeschäft«.

Welche Art von Demokratie hinterlassen wir also künftigen Ge-
nerationen – und hinterlassen wir ihnen überhaupt eine? Wann be-
ginnen wir, Vorkehrungen dafür zu treffen, dass die Feinde unserer 
rechtsstaatlichen und freiheitlichen Ordnung keinen Erfolg haben?

Schon jetzt beeinflussen Gewalt und Kriminalität die Freiheit vie-
ler Menschen. Nicht die Freiheit der Reichen, die sich abgrenzen, ab-
schotten und mit großer Leichtigkeit über Toleranz, Weltoffenheit 
und Vielfalt schwadronieren. Nicht diejenigen, die abgesondert in ge-
hobenen Wohnvierteln leben, in denen sie nichts vom gefährlichen 
Alltag derjenigen mitbekommen, die spätabends öffentliche Verkehrs-
mittel benutzen müssen.

Aber für die, die im täglichen Leben »ihre Frau« oder »ihren 
Mann« stehen und nicht im Dienstwagen hinter die Mauern der ei-
genen Villa gefahren werden, ist Angst um die persönliche Sicherheit 
und die der Familie zum ständigen Begleiter geworden.

Parallelwelten sind seit Jahrzehnten etabliert, kriminelle Banden 
beanspruchen beispielsweise in Berlin und in Nordrhein-Westfalen 
ganze Stadtteile für sich und bekriegen sich gegenseitig. Der Rechts-
staat hat für sie keine Gültigkeit mehr, es gelten eigene Regeln. Frauen-
verachtung, Antisemitismus, Rassismus und dramatischer Autoritäts-
verfall des Staates gehören in manchen Gebieten längst zur deutschen 
Lebenswirklichkeit.

Es darf uns nicht egal sein, welches Land wir späteren Generati-
onen überlassen. Es reicht nicht, dass wir unsere Freiheit und unse-
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ren Wohlstand in der Gegenwart genießen. Wir brauchen gute Po-
litik, kluge Entscheidungen und zukunftsweisendes Handeln, damit 
Deutschland auch in Zukunft leistungsstark und lebenswert ist.

Viel Zeit ist schon vergangen, ohne dass auch nur Ansätze einer 
derartigen Politik sichtbar werden. Die Zeit läuft uns davon, und die 
Menschen haben auch in den nächsten Jahrzehnten das Recht auf ein 
menschenwürdiges Leben, auf Freiheit, Demokratie, Wohlstand und 
Sicherheit.

Missstände und Fehlentwicklungen der Vergangenheit und Gegen-
wart sind vielfach beschrieben worden. In diesem Buch soll es auch 
darum gehen, den dringend notwendigen Blick in die Zukunft zu rich-
ten. Nicht nur bis zum nächsten Wahltermin oder Parteitag, sondern 
in die Zeit nach uns.

Denn wir tragen nicht nur für unsere Gegenwart Verantwortung.
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Kapitel 1

RECHTSSTAAT AM LIMIT – JEDER GEGEN 
JEDEN, VEREINT GEGEN DEN STAAT

Die Bevölkerung hat die Nase voll von Belehrungen und Beschwichti-
gungen. Schluss mit den Versprechungen, jetzt zählen nur noch Taten.

Alleingelassen, vernachlässigt und kaputtgespart sind weite Teile 
des Staates, es brennt an allen Ecken, Deutschland ist erschöpft und 
ausgezehrt.

Und jetzt wollen ihn plötzlich alle, den starken Staat.
Es dämmert in vielen Regierungszentralen, dass es so nicht weiter-

gehen kann. Die Polizei braucht mehr Personal, die Justiz, der Straf-
vollzug, die Ordnungsämter und viele andere Behörden auch. Und 
zwar alle auf einmal.

Technik und Modernisierung sollen her. Und die Härte des Rechts-
staats. Und konsequentes Handeln. Und zwar sofort.

Zumindest Teile der Politik sind aus dem Wachkoma vergangener 
Jahrzehnte erwacht, Innere Sicherheit hat Hochkonjunktur, der Staat 
entdeckt seine Beschäftigten und will stark werden.

Doch so einfach wird es nicht gehen und schnell schon mal gar 
nicht. Vielleicht ist es auch schon zu spät.

Krieg gegen unser Gemeinwesen: Die harte Realität

Es gibt keine Tabus mehr, Zurückhaltung war gestern. Die Einsätze 
von Polizeikräften, Rettungsdiensten oder Feuerwehrleuten werden 
gefährlicher, die Gewalt brutaler. Der Angriff ist oft unvorhersehbar, 
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die Situation eigentlich alltäglich, wenn die Gewalt explodiert, Tritte 
und Kopfstöße, Faustschläge und Bisse, Messer, Knüppel oder Ma-
cheten werden gezückt.

Ich hab ihn nicht kommen sehen. Wie aus dem Nichts krachte 
die Faust gegen meinen Kopf, explodierte an meinem rechten 
Ohr, zertrümmerte meine Brille und ließ mich fast ohnmächtig 
werden vor Schmerz.

Und plötzlich lag ich am Boden und spürte schon eine Sekunde 
später den Tritt in den Bauch, der mir den Atem nahm, gegen 
den Kopf, den Rücken. Und wieder und wieder der stechende 
Schmerz von Tritten und Faustschlägen, die mich im Sekunden-
takt trafen und vor Schmerz zusammenzucken ließen.

Du musst den Kopf schützen, der blitzartige Gedanke ließ mich 
zusammenkauern, um ihn mit den Händen und Oberarmen vor 
den Stiefeln abzuschirmen, die mich ins Gesicht, an die Schläfe 
und gegen meinen Kiefer trafen. An Gegenwehr war nicht zu 
denken, wir hatten wohl sofort verloren, mein Kollege selbst in 
den Überlebenskampf mit zwei weiteren Schlägern verwickelt.

Gellende Schmerzen am ganzen Körper und Tritte, die nicht 
aufhören wollten. Ich spürte nicht, wie zwei Finger brachen, 
als die Stiefelspitze mich mitten ins Gesicht traf, das ich mit den 
Händen hatte schützen wollen. Auch nicht, wie mehrere Zähne 
abbrachen, zwei Rippen splitterten und das Blut spritzte.

Ich weiß gar nicht mehr, ob ich geschrien habe, kein klarer Ge-
danke, nur Überleben, nur noch Reaktion, instinktiv und wehr-
los, Schmerzen, Blut und diese Tritte, die erst endeten, als von 
weitem das Signal von Streifenwagen zu hören war.
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Der Angriff hatte nicht mehr als eine Minute gedauert, und 
doch hat er mein Leben verändert. Meine Zuversicht, meine 
Liebe zum Beruf, mein Vertrauen und meine Fröhlichkeit. Es ist 
nicht mehr wie früher. Wird es wohl auch nicht mehr.

Agnes Z., Polizeiobermeisterin

Im Jahr 2017 wurden bundesweit 74 403 Einsatzkräfte der Polizei 
als Opfer von Gewalttaten erfasst, bei insgesamt 36 441 versuchten 
oder vollendeten Delikten. In keinem deutschen Bundesland wurden 
weniger als 1000 Einsatzkräfte der Polizei als Opfer erfasst. Rund ein 
Drittel der Delikte (28,2 Prozent) sind Körperverletzungsdelikte, 86-
mal registrierten die Behörden versuchte Tötungsdelikte. Dabei wur-
den fünf Beamte getötet.

Opfer der Gewaltorgie gegen den Staat sind über die Polizei hi-
naus nahezu alle Menschen, die in irgendeiner Weise für unser Ge-
meinwesen arbeiten und für andere da sind: Lehrerinnen und Lehrer, 
Pflegepersonal in Krankenhäusern, Beschäftigte in Jobcentern und Fi-
nanzbehörden, Zugbegleitpersonal in den Bahnen oder Kommunalbe-
schäftigte in Rathäusern und Bürgerzentren. Was wir erleben, ist ein 
nie gekanntes Ausmaß an Staatsverachtung und Gewaltbereitschaft.

Manchmal sucht man den typischen Staatsverächter und Gewalt-
täter, der die Beschäftigten attackiert, in Milieus von Extremisten, in 
sozial schwachen Gesellschaftsschichten oder in kriminellen Clans, 
die naturgemäß nichts mit der Polizei oder der Justiz zu tun haben 
wollen. Das ist nicht falsch, aber leider völlig unzureichend.

Täter von allen Seiten

Eine Ruhestörung, ein Verkehrsunfall, eine Personenkontrolle oder 
ein Hilfeersuchen – urplötzlich eskaliert die Lage, häufig mit brutalen 
Faustschlägen, Tritten oder gar Waffenanwendung. Nicht bei Fuß-
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ballspielen oder Demonstrationen erfolgen die meisten Angriffe, wie 
manche Fernsehbilder suggerieren. Mehr als 80 Prozent aller Atta-
cken sind im täglichen Einsatz, etwa im Streifendienst zu verzeichnen.

Die Täter kommen von überallher, aus der Mitte der Gesellschaft. 
Der Respekt vor den Personen, die den Staat repräsentieren und für 
ihn arbeiten, geht gegen null, die aufgestaute Wut ist spürbar. Manche 
Täter entstammen dem bürgerlichen Milieu, sie sind nicht ungebildet, 
durchaus wohlhabend und gesellschaftlich anerkannt. Sie treten den 
Einsatzkräften sofort rechthaberisch, bedrohlich und lautstark ent-
gegen und sind nicht gewillt, staatliches Handeln zu akzeptieren. Sie 
scheuen auch nicht davor zurück, mit Drohungen und Beleidigungen, 
aber auch mit Tätlichkeiten gegen die Ordnungskräfte vorzugehen.

Für andere ist die Auseinandersetzung mit dem Staat und der Poli-
zei der »bewaffnete Kampf gegen das System«, das sie zwar ernährt, 
von ihnen aber gleichzeitig massiv bekämpft wird. Extremisten von 
links und rechts haben Hochkonjunktur. Die Spaltung der Gesell-
schaft und die Polarisierung der mittlerweile aggressiven politischen 
Auseinandersetzung lassen die verschiedenen Gruppen hart aufein-
anderprallen. Die Gewaltbereitschaft ist überall hoch, und sie richtet 
sich auch gegen die Polizei. Die Angriffe werden durch abstruse The-
orien legitimiert, das Internet ist voll linker und rechter Spinnereien 
und Gewaltfantasien.

Großfamilien aus dem arabischen Raum, die seit Jahrzehnten 
in Parallelgesellschaften leben, fordern mit Drohungen und Gewalt 
den öffentlichen Raum für sich und »ihre Regeln« ein. Der deutsche 
Staat wird als Autorität nicht respektiert, mehr noch, er wird aktiv 
bekämpft. Seit einiger Zeit sind auch Clans aus dem Balkan hinzu-
gekommen, ebenfalls Großfamilien, deren Oberhäupter das Kriegs-
handwerk gelernt haben.

Auch manche der seit 2015 nach Deutschland Geflüchteten be-
teiligen sich an gewalttätigen Angriffen. Rechtsstaatliches Verhalten 
der Polizei wird als Schwäche und Rückzug wahrgenommen. Ein völ-
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lig überzogenes Anspruchsdenken, das nicht sofort erfüllt wird, führt 
unmittelbar zu Gewalt und Aggression. Und während die Sanktionen 
des Strafrechts bereits von vielen Bundesbürgern für wenig beeindru-
ckend gehalten werden, wirken sie auf Menschen aus anderen Rechts-
kulturen oft läppisch.

In der gesellschaftlichen Diskussion werden als »No-go-Areas« 
vermeintlich »rechtsfreie« Stadtgebiete mit erhöhter Kriminalität be-
zeichnet, in denen die Polizei sich angeblich zurückhält oder gar Angst 
hat einzuschreiten. Das ist falsch. Selbstverständlich gehen die Ein-
satzkräfte überallhin, wo sie gebraucht werden und wo andere sich 
längst aus dem Staub gemacht haben. Aber der Aufwand an Eigen
sicherungsmaßnahmen hat sich in den vergangenen Jahren beträcht-
lich erhöht.

Auch Frauen in Uniform sind Angriffsziele; Rücksichtnahme nicht 
erkennbar. Faustschläge, Waffengewalt, Tritte gegen den Kopf und 
den Körper, die weiblichen Beschäftigten von Polizei und Rettungs-
kräften sind wie ihre männlichen Kollegen auch in alltäglich erschei-
nenden Situationen plötzlich in Lebensgefahr und müssen sich ihrer 
Haut wehren.

Die Pflicht zur Stärke

Alle Schritte zur Abwehr von Gewalt gegen die Polizei und Ret-
tungsdienste oder zur Minderung ihrer Folgen müssen unzureichend 
bleiben, wenn ihre Ursachen nicht aufgespürt und beseitigt werden. 
Sosehr die Symptome behandelt werden können, wird unsere Gesell-
schaft nicht umhinkönnen, einen neuen Konsens unseres Zusammen-
lebens zu finden.

Erziehung zu Respekt, Toleranz, aber auch Rechtstreue, Vertrauen 
und Anerkennung für den Staat und die Menschen, die für ihn tä-
tig sind, sind unabdingbare Voraussetzungen dafür, dass sich etwas 
ändert.
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Wenn schon Kinder und Jugendliche dazu erzogen werden, jegliche 
staatliche Autorität und alle ordnungsstiftenden Regeln möglichst zu 
ignorieren oder gar aktiv zu bekämpfen, müssen wir uns über ein Mehr 
an Gewalt nicht wundern. Vielleicht sollten sich darüber auch Eltern 
klarwerden, die ihren Kindern vom ersten Schultag an beibringen, dass 
das Lehrpersonal ihnen nichts zu sagen hat und sie ihre Regeln selbst 
aufstellen dürfen. Sie machen es weder ihren Kindern noch denjenigen, 
die ihnen Bildung und Erziehung vermitteln sollen, einfach.

Und es ist sicher auch nicht unangemessen, einige Eltern wieder 
an ihre Verpflichtungen zu erinnern, nämlich ihrem Nachwuchs die 
Grundregeln von Anstand, Respekt und gutem Benehmen beizubrin-
gen. Wenn Eltern nicht die Grundlagen guter Erziehung vermitteln, 
können die Lehrkräfte es niemals schaffen.

Unser Staat muss in seinen eigenen Strukturen so stark und belast-
bar werden, dass seine Menschen ihn wieder als präsent und durch-
setzungsstark erleben. Wenn nur noch Agenturen, gewinnorientierte 
Unternehmen, nichtstaatliche Organisationen, Trägervereine oder 
private Gruppierungen auftreten, um unser Gemeinwesen zu gestal-
ten, ist dies das Gegenteil vom »starken Staat«.

Das fängt bei einer ausreichenden Anzahl staatlich Beschäftigter 
in unseren Rathäusern, Bildungs- und Sozialeinrichtungen, Kranken-
häusern, Pflegeheimen oder dem öffentlichen Nahverkehr an. Es setzt 
sich fort über angemessene Verwaltungspräsenz auch in ländlichen 
Regionen und führt zu gut ausgestatteten Kitas, Schulen, Justizgebäu-
den und solchen der Sicherheitsinfrastruktur.

Kiffen, Klauen, Schuleschwänzen – das sind die Klassiker am Be-
ginn krimineller Karrieren. Wenn der Staat nicht frühzeitig und kon-
sequent eingreift, werden Polizei und Justiz solche Verhaltensweisen 
kaum verhindern können.

Das Landesamt für Aus- und Fortbildung und Personalangelegen-
heiten Nordrhein-Westfalen (LAFP NRW) hat in einem Arbeitspapier 
die Sache auf den Punkt gebracht: »Keinesfalls darf es dazu kommen, 
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dass die Polizei NRW in der Öffentlichkeit in eine ›Opferrolle‹ ge-
drängt wird oder als ›Opfer‹ wahrgenommen wird. Damit wäre das 
fatale Signal verbunden, dass die Polizei nicht mehr in der Lage ist, 
ihren Schutzauftrag umfassend zu erfüllen.« Und das LAFP NRW fol-
gerte richtig: »Die Polizei NRW muss an Konsequenz, Stabilität, Füh-
rungsstärke und Robustheit deutlich zulegen!«

Bleibt zu hoffen, dass die Verantwortlichen die Analyse ernst neh-
men und Ausbildung wie Trainings auf die längt nicht mehr neue Lage 
ausgerichtet werden. Es ist ernster denn je, die Gefahren wachsen.

Der Staat hat kein Recht auf Schwäche, er hat die Pflicht zur 
Stärke. Aber davon ist er derzeit weit entfernt.

Clankriminalität auf dem Vormarsch: 
Der Rechtsstaat macht schlapp

»Machen wir doch einmal einen ›Clan-Gipfel‹« – darauf hat Deutsch-
land gewartet. Nachdem in unserer Hauptstadt der Intensivtäter Ni-
dal R. auf offener Straße hingerichtet wurde, kam dem Innensenator 
der Stadt, Andreas Geisel, diese zündende Idee.

Die verband er dann auch gleich mit dem Vorschlag, dass in den 
Bezirken und Bezirksämtern Strukturen aufgebaut werden sollen, um 
die Zusammenarbeit der Behörden untereinander zu stärken. Und na-
türlich wird es wohl auch bald ein »Clan-Abwehrzentrum« geben, 
das sich um ganz konkrete Fälle aus dem Milieu kümmern soll. Künf-
tig sollen Mitglieder arabischer Familienclans also nicht mehr mit 
schnellen Autos unbeanstandet durch Berlin fahren, sondern sofort 
nach jedem Regelverstoß die harte Hand des Staates spüren.

Gipfelpolitik ist in Deutschland sattsam bekannt. Islam-Gipfel, 
Diesel-Gipfel, Wohnungs-Gipfel, Pflege-Gipfel, Migrations-Gipfel  – 
ganz zu schweigen von den 4er-, 7er- oder 20er-Gipfeln, sie laufen 
immer nach dem gleichen Muster ab.
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